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Patrons kleben zu lange am Chefsessel

Viele Patrons suchen zu spät nach einem Nachfolger. Tausende Firmen mit zehntausenden von
Arbeitsplätzen sind deshalb in Gefahr. Dies geht aus einer Studie der Universität St. Gallen im
hervor.

In den nächsten fünf Jahren müssen sich 57000 aller 308000 Unternehmen in der Schweiz mit einer
Nachfolgeregelung auseinandersetzen. Die meisten Unternehmer sehen darin kein Problem.

Nachfolgeregelung ungeregelt

Dennoch haben 46 Prozent aller befragten Patrons noch gar keine Massnahmen zur
Nachfolgeregelung getroffen, wie aus der Studie der Universität St. Gallen hervorgeht. Die
Untersuchung wurde im Auftrag des Beratungsunternehmens PriceWaterhousecoopers (PWC)
durchgeführt.

Den Sessel räumen braucht Zeit

Über 30 Prozent der Patrons hätten sich noch nicht einmal Gedanken darüber gemacht. Dabei
brauche eine erfolgreiche Regelung der Nachfolge viel Zeit. Ideal seien 5 bis 7 Jahre, sagte Heinz
Hartmann von PWC,

Arbeitsplätze sind gefährdet

Eine zu späte Suche nach Nachfolgern ist fatal: Von den 57000 Unternehmen dürften in den
nächsten 5 Jahren 9200 stillgelegt werden, schätzt die Studie. Dies werde 73000 Arbeitsplätze
kosten. (sda/scc/pav)
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